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WoolieflgediGM

Olivia
Wir alle hatten mitgezittert
und waren irgendwie verbittert:
Seit vielen Wochen schien bereits
ein Au-pair-Mädchen aus der Schweiz

aufgrund diverser schwerer Taten

längst vorverurteilt in den Staaten;
dass dieses eine Hexe war,
war drüben vorerst allen klar.
Wen wundert das, heut läuft's doch so
in jedem Streifen mit Niveau.

Doch dann hat alles sich gewendet
und happy für das Girl geendet.
Man sprach das Mädchen schliesslich frei,
weil rein gar nichts bewiesen sei.

Und nun ist so, wie es gewesen,
in einem Buch bald nachzulesen,
und kann, wie alles ist geschehen,
man bald einmal im Kino sehn.

Was gestern schauerte die Masse,
lässt klingeln morgen schon die Kasse.

Ulrich Weber

Kurz nach dem Freispruch für die Schweizerin Olivia Riner
riet ihr die Verteidigerin, ein Buch zu schreiben und die
Filmrechte zu verkaufen.
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